
Hermann Bahr an Arthur Schnitzler, 18. 6. 1909

|Dr Artur Schnitzler
XVIII Spöttelgasse 7
Vienna
Austria

5 |Venezia. Rio dei Mendicanti e fondamenta
|18. 6. 09

Lieber Artur! Hoffentlich iſt Dir »Drut« sowie mein »Tagebuch« richtig zuge-
kommen. – Wir ſind ſeit drei Wochen hier und gehen nun nächſte Woche nach
Bayreuth. – Grüß Deine verehrte liebe Frau und habt einen ſchönen Sommer!

10 Herzlichſt
Dein alter

HermannBahr
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7 Tagebuch ] Das heißt die erste gesammelte Buchausgabe der Kolumnen: Hermann Bahr: Tagebuch. Berlin:
Paul Cassirer 1909.
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